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Beginn: 21:00 Uhr Sitzung-Nr: 09/gr/023/2008 
Ende: 21:40 Uhr WP.: 2004/2009  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 20.05.2008 
im Sitzungszimmer des Gemeindehauses, Hauptstraße 32, 76857 Rinnthal 

stattgefundene 23. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Rinnthal 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 09.05.2008 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 09.05.2008 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 13 
Zahl der Beigeordneten:  2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Hertel, Heinz  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Behrends, Klaus-Joachim  
 Beigeordneter und Ratsmitglied 
Daußmann, Gerhard  
 Ratsmitglieder 
Anton, Peter  
Heißler, Norbert  
Hertel, Brigitte  
Jung, Herbert  
Matz, Sylvia  
Mengert, Michael  
Schäfer, Bianka  
Schäfer, Günter  
 Schriftführer 
Stern, Renate  
 
Abwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
Matz, Dieter entschuldigt 
Schmelcher, Ulrich entschuldigt 
 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
  Fortsetzung der öffentlichen Sitzung um 21:00 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeindehauses, 

Hauptstraße 32, 76857 Rinnthal 
 5 Beratung und Beschlussfassung über Förderanträge im Rahmen der Dorferneuerung 
 6 Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der Triftanlage 
 7 Beratung und Beschlussfassung über einen Bauantrag für ein Blockhaus im Tal der Generationen 
 8 Aufnahme einer Person in die Vorschlagsliste für Schöffinnen und Schöffen 

Vorlage: 09/029/I/176/2008 
 9 Informationen und Anfragen 
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Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung wurden keine erhoben. 
 
 Fortsetzung der öffentlichen Sitzung um 21:00 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeindehauses, 

Hauptstraße 32, 76857 Rinnthal 
 
 5 Beratung und Beschlussfassung über Förderanträge im Rahmen der Dorferneuerung 
 
Dem Förderantrag für die Sanierung des Ortskerns und des Ortseingangs West wurde im Jahr 2008 nicht 
entsprochen. 
 
Im Rahmen der Dorferneuerung soll ein neuer Förderantrag für die Sanierung des Ortskerns und den 
Ausbau der Queichauen gestellt werden. 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, Förderanträge für die Sanierung des Ortskerns und für den 
Ausbau der Queichauen zu stellen. 
 
 6 Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der Triftanlage 
 
Das Ingenieurbüro Walk hat ein Konzept zur Sanierung der Triftanlage erarbeitet. Das Mauerwerk an der 
Anlage ist undicht. Um den Wasserdruck auf das Wehr zu reduzieren wird der Einbau eines Bypasses mit  
Fischtreppe vorgeschlagen. Die Kosten würden sich auf ca. 50.000,-- € belaufen. 
 
Die obere Wasserbehörde und die untere Denkmalschutzbehörde sollen dazu gehört werden. Die 
Maßnahme stellt eine ökologische Aufwertung dar und wird als förderfähig eingestuft. 
 
Es ist vorgesehen, dass die Verbandsgemeindeverwaltung im Rahmen der „Aktion Blau“ einen 
entsprechenden Förderantrag stellt. Bei einer evtl. Berücksichtigung könnten 40 bis 90 % der Bau- und 
Planungskosten bezuschusst werden. 
 
Die Ratsmitglieder sprechen sich einstimmig für die Stellung eines Förderantrages über die „Aktion 
Blau“ aus 
 
 7 Beratung und Beschlussfassung über einen Bauantrag für ein Blockhaus im Tal der 

Generationen 
 
Es ist geplant im „Tal der Generationen“ in der Nähe des Atriums ein Blockbohlenhaus in der Größe  
5 x 10 m mit Abstellraum, WC-Anlage, überdachter Terrasse und einer Feuerstelle zu errichten. Die 
Nutzung ist auch für den Kindergarten, Jugendgruppen, Schulklassen und evtl. Zeltlager vorgesehen 
Das Ingenieurbüro „Stadt und Natur“, Klingenmünster  betreut dieses Projekt. 
 
Der Gemeinderat spricht sich  einstimmig, für die Stellung eines Bauantrages zur Errichtung eines 
Blockbohlenhauses im „Tal der Generationen“ aus. 
 
 8 Aufnahme einer Person in die Vorschlagsliste für Schöffinnen und Schöffen 

Vorlage: 09/029/I/176/2008 
 
Der Präsident des Landgerichts Landau in der Pfalz hat mitgeteilt, dass zur Vorbereitung und 
Durchführung der Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Geschäftsjahre 2009 bis 2013 von Ihrer 
Ortsgemeinde 1 Person bestimmt werden muss. Diese wird in die Vorschlagsliste aufgenommen. Dabei 
sind die im Beschlussvorschlag genannten Personalangaben erforderlich. Das Amt eines Schöffen kann 
nur von Deutschen versehen werden. 
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Ein Auszug aus dem Gerichtsverfassungsgesetz und der Verwaltungsvorschrift für die Wahl, Auslosung 
und Einberufung der Schöffinnen und Schöffen lag jedem Ratsmitglied in der Sitzung vor. 
 
Für die Aufnahme einer Person in die Vorschlagsliste ist die Zustimmung von 2/3 der anwesenden 
Ratsmitglieder, mindestens jedoch die Hälfte der gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder erforderlich. 
 
Der Ortsbürgermeister hat nach § 36 Abs. 3 Satz 2 Nr.1 GemO bezüglich der Wahl kein Stimmrecht. 
 
Für die Vorschlagsliste für Schöffinnen und Schöffen wird vorgeschlagen: 
Schäfer Bianka, geb.03.04.1975, Annweiler am Trifels, Dipl. Betriebswirtin FH, Dipl. Wirtschaftsjuristin 
FH, Schulstr. 21, 76857 Rinnthal 
 
Daraufhin beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass die Wahl im Wege der offenen Abstimmung 
durchgeführt werden soll. 
 
Anschließend beschließt der Gemeinderat einstimmig, vorgenannte Person in die Vorschlagsliste für 
Schöffen aufzunehmen: 
 
 9 Informationen und Anfragen 
 
9.1 Besichtigung des „Tales der Generationen“ durch eine Besuchergruppe aus Neunhofen 
 
9.2 Triftfest am 29.06.2008. 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende  Der Schriftführer 


